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Es gibt halt - Hilfsbereitschaft hin oder her - Grenzen.
Wenn es nur 2 Relilehrer*innen einer Konfession gibt und alle Relikurse eines Jahrgangs sind
immer parallel, dann kann ein Kurs gar nicht vertreten werden, sobald einer dieser Konfession
ausfällt.
Und nicht jeder Jahrgang, Unterrichtsstoff oder gar Lerngruppe eignet sich dazu, auf andere
Kurse aufgeteilt zu werden oder in den selben Klassenraum geschoben zu werden.

Und ehrlich: das wäre das Erste, was ich im (lebenslangen) BEM aufschreiben möchte: bitte
keine solchen Überstunden. Das System ist verrückt. Man produziert Mehrarbeit, irgendwann
fallen die Vertreter*innen aus Kraftlosigkeit aus, man muss sie dann vertreten.

Ich behalte aber den Gedanken im Kopf, vielleicht ist meine Schulleitung kreativ und nimmt mir
meine Bedenken weg, (oder: mein Arzt besteht darauf / empfiehlt es und ich höre darauf), so
dass ich am Ende doch eine gestufte Wiedereingliederung mache.
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